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Verbandsliga Damen Nord

TuS Kirchwalsede : TSV Lunestedt 
Samstag, 04.02.2023, 15:30 Uhr

Deiler beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Paula Deiler nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Lunestedt im Match der Verbandsliga Damen Nord
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TuS Kirchwalsede, welches eine 6:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Kristin Hermann, die ihre drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:
8.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren
Schwertfeger / Lilienthal ihr Doppel gegen Hermann / Deiler noch mit 11:9, 13:11, 9:11, 4:11, 6:11 im
Entscheidungssatz. 9:11, 8:11, 13:11, 11:6, 11:13 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Grensemann / Bleckwedel und Hoge / de Wall am Tisch die Schläger kreuzten. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann daraufhin Birte
Grensemann ihre Partie gegen Paula Deiler noch mit 4:11, 5:11, 11:8, 11:7, 11:6. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Kristin Hermann war für Kirsten Bleckwedel schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Hanna Schwertfeger
konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nicole de Wall beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim wenig später folgenden 4:11, 4:11, 9:11 gegen Johanna Hoge fand dagegen Carina
Lilienthal von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. In toller Verfassung präsentierte sich Birte
Grensemann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Kristin Hermann. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kirsten Bleckwedel
und Paula Deiler, die Kirsten Bleckwedel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Einen
umkämpften Erfolg feierte am Nachbartisch Hanna Schwertfeger beim 3:2 gegen Johanna Hoge, mit
dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Carina
Lilienthal ihrer Gegnerin Nicole de Wall letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Nicht ganz mithalten konnte Hanna Schwertfeger, beim 1:3 gegen Kristin Hermann, obwohl sie nicht
komplett chancenlos war. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Birte Grensemann beim 12:14, 11:7, 9:11, 11:6, 11:9 gegen Johanna Hoge zu
verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Grensemann zu Ende ging. Kirsten Bleckwedel machte mit Nicole de Wall beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel
war die Spannung nun zu greifen. Beim 0:11, 8:11, 8:11 gegen Paula Deiler fand indes Carina
Lilienthal von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten
Satzes, als Lilienthal mit einem 0:11 überfahren wurde. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Kirchwalsede am 05.02.2023 gegen den TuS
Fleestedt um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.02.2023 gegen den Oldenburger TB
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Kirchwalsede

Doppel: Schwertfeger / Lilienthal 0:1, Grensemann / Bleckwedel 0:1 
Einzel: B. Grensemann 2:1, K. Bleckwedel 2:1, H. Schwertfeger 2:1, C. Lilienthal 0:3 

 TSV Lunestedt
Doppel: Hermann / Deiler 1:0, Hoge / de Wall 1:0 
Einzel: K. Hermann 3:0, P. Deiler 1:2, J. Hoge 1:2, N. Wall 1:2


